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Rudolfinerhaus:  
Klaus Liebscher neuer Präsident des Rudolfiner-Verein – Rotes 
Kreuz  
 

 

 

Der Rudolfiner-Verein - Rotes Kreuz bestellte Dr. Klaus Liebscher einstimmig zum 
neuen ehrenamtlichen Präsidenten 

Der Verwaltungsrat des  Rudolfiner-Vereins hat in seiner Sitzung am 12. Oktober 2009 
Dr. Klaus Liebscher, Gouverneur a.D. der Oesterreichischen Nationalbank, einstimmig 
zum Vorsitzenden gewählt. Liebscher ist damit der neue, ehrenamtliche Präsident des 
1875 gegründeten Trägervereins der Rudolfinerhaus Gesundheits- und 
Krankenpflegeschule sowie der Rudolfinerhaus Krankenhaus BetriebsgmbH. 

Der Verein, wird durch ein 12-köpfiges Leitungsgremium repräsentiert, das aus 
namhaften MedizinerInnen, VertreterInnen der Pflege und der Pflegewissenschaft sowie 
aus Repräsentanten der Wirtschaft und des öffentlichen Lebens besteht. Alle 
Funktionäre und Mitglieder sind dem Verein ehrenamtlich und dem 
Gemeinnützigkeitsgedanken verbunden. 

„Es ist eine große Ehre und Freude dieser traditionsreichen Einrichtung vorzustehen. 
Der Status des Rudolfinerhauses als führendes privates Krankenhaus beruht zweifellos 
auf der spezialisierten Ärzteschaft mit großer Kompetenz und internationaler Erfahrung, 
einem motivierten Pflegepersonal  und einer in dieser Form einzigartigen akademischen 
Pflegeausbildung. Gemeinsam mit meinen KollegInnen werden wir daher weiter daran 
arbeiten, den Ruf dieser Wiener Institution zu festigen und im In- und Ausland weiter 
auszubauen“,  kommentiert Klaus Liebscher seine Wahl zum neuen Vorsitzenden des 
Verwaltungsrates des Rudolfiner-Verein – Rotes Kreuz. 

Liebscher, auch Ambassador des Roten Kreuzes und seit Juni 2009 Mitglied des 
Verwaltungsrates des Rudolfiner-Vereins,  machte sich schon bisher insbesondere um 
die Vertiefung und Festigung der wichtigen Kooperation des Rudolfiner-Vereins mit dem 
österreichischen Roten Kreuz verdient.  

Das Rudolfinerhaus: 125 Jahre erste Adresse für die Gesundheit 

Das 1882 von Theodor Billroth - einem der bedeutendsten Ärzte der Wiener 
Medizinischen Schule – gegründete Spital zählt heute zu den modernsten und 
schönsten Privatkliniken Europas.  
Das Rudolfinerhaus steht für langjährige Erfahrung und internationale Spitzenmedizin. 
Einmalig ist, dass das Krankenpflegepersonal mehrheitlich in der hauseigenen Schule 
akademisch ausgebildet wird. Die PatientInnen werden individuell und nach 
bedürfnisorientierter Pflege betreut. Das hohe Qualitätsdenken des Hauses drückt sich 
in einem gut eingeführten Qualitätsmanagementsystem und einer hausweiten 
Zertifizierung nach ISO 9001 aus.  



 

Das Rudolfinerhaus ist ein privates Belegspital, d.h. die PatientInnen haben die 
Möglichkeit, den Arzt ihres Vertrauens mitzubringen. Das medizinische 
Leistungsspektrum deckt alle chirurgischen und internen Fächer und die Bereiche 
Gynäkologie und Geburtshilfe, Labordiagnostik, Nuklearmedizin, bildgebende (Röntgen-) 
Diagnostik und Physikalische Medizin ab. Zudem haben eine Reihe angesehener 
Fachärzte ihre Privatordinationen im Rudolfinerhaus etabliert. 

www.rudolfinerhaus.at 

Wien, 14. Oktober 2009 

 

Rückfragehinweis: 

Brandstätter Business Communications 

Bettina Pepek 

Tel: 0043 1 907676714 

Email: pepek@brandstaetter.tv 

 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Rudolfiner-Verein - Rotes Kreuz 

 
  
Der Rudolfinerverein wurde 1875 durch Gustav Jurié  und Theodor Billroth gegründet. 
Johann Nepomuk Graf Wilczek wurde erster Präsident und Kronprinz Rudolf von 
Österreich-Ungarn als Protektor gewonnen. 

Der Verein konnte sich in seiner bewegten Geschichte immer auf die Tatkraft und 
Einsatzfreude namhafter Persönlichkeiten stützen, die als Mitglieder und Funktionäre 
ehrenamtlich dem Gemeinnützigkeitsgedanken verbunden sind.  

 

Leitungsgremien: 

Vorstand: 
 
KommR Dr. Georg Semler (Vorsitzender) 
Univ. Prof. Dr. Wolfgang Kemmetmüller (Stv. Vorsitzender) 
Univ.-Doz. Dr. Martin Buchelt 

Verwaltungsrat: 
 
Präsident des Rudolfiner-Vereins: 
Gouverneur a.D. Dr. Klaus Liebscher 
(Vorsitzender) 
 
RA Dr. Herbert Hochegger Herbert  
(Stv. Vorsitzender) 
OA Dr. Martin Leixnering 
V.-Prof. Mag. Dr. Hanna Mayer  
Prof. Dr. Susanne Rödler  
DGKS Brigitte Schobesberger, MAS 
Univ. Prof. Dr. Josef Schwarzmeier  
Generaloberin Charlotte Staudinger 
Prim. Doz. Dr. Udo Zifko 

Ex-offo-Mitglieder: 
Ernst Blaschek (Betriebsrat) 
Vertreter des Roten Kreuzes 

 


